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Hantc werden teurer 
nnd es sind keine Aussichten vorhanden vorhanden, daß sie 
billiger werden. Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß die 
Leberpreise und Leder-waren höher werden. Wir haben uns 

gegen diese unvermeidliche Preigerhöhnng geschützt, indem 

zoir uns mit einem großen Vorrat von Leder versehen 
aben. 

Laßt uns mit euch rechnen, wenn ihr ein neues Paar 
Geschirre zu kaner beabsichtigt 

Unsere Auswahl von doppelten nnd einfachen Geschir- 
ren, Sattel-c, Haltern, Kämmen nnd Bürsten ist immer 
vollständig. 

clth sc Heiregk 

Caviial 825,000.00 üeberfchuß und Profit 810,000.00 

s 

Citizens Stute Bank 
W 
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Bundcsabgeordncick Battlzald von 
Missouri erhebt gegen Hodspn die 
VeschnLdiqnng, dan dieser die Gal- 
lerien mit feinen Anhängern ac- 
füllt habe, um vor ilmkn als Held 
der Suche der Probibitionsfnnatis 
kek posictcn zn können. —- Wird 

Jst feine fast komisch witkendcu 
entetknngen durch reichen Beifall 

von den Gnllcrscn ans belohnt- 
Bcifallsbczengungen von der Gal- 
leric gegen die Regeln des Hauch- 
Der Borster Abgeordnetcr Moos-» 
macht keine Versuche, sie zu unter- 
drücket-. 

— ? 

Washington,12.Dez. Windesw- 
geordneter Richmond Pearson hob- 
son, der »Kußheld der Merrimac«, 
wie er heute noch hier in der Bundes- 
hauptstadt allgemein genannt wird 
war gestern der »Held des Tages«. 
Während der Sitzung des Abgeordne- 
tenhauses waren die für die Besucher 
reservierten Gallerien bis auf den 
letzten Plaß von Temperenzfanatitern 
jeder Art besetzt. Wie bekannt, 
veranstalteten am Montag die mehr 
oder weniger aufrichtigen Beriiinder 
und Versechter der »Paltwasserlehre« 
hier vor dem Kapitol eine Demom 
sitation und überreichten bei dieser 
Gelegenheit zwei Petitionen. Die 
eine war für den Senat und die an- 
dere siir das Bandes Abgeordneten 
haus bestimmt. Jn diesen Petitionen 
wird der Kongreß dringend ersucht, 
das »teure und gesegnete Land der 
Bereinigten Staaten dadurch vor dem 
Unter ng zu bewahren, « daß er ein 

Ov- Mission-Mutw- 
annimmt, n dem die Fabrikation 
der Verlauf und auch der Gebranci 
von altoholhaltigen Getränken ver- 
boten wird. Abgeordneter Hobson 
nahm von seinen Gesinnungsgenoan 
nen und Genossen die Petition fiir 
das Bundes- Abgeordnetenhang entge- 
gen Und unterbreitete sie dem Hause-, 
wie er versprochen. Damit war aber 
der als Temperenzwiiterich erster 
Klasse bekannte Staatsmann nicht 
zufrieden. Gestern unterbreitete er 
in der Sitzung des Hauses eine Reso- 
lution, laut welcher den einzelnen 
Staaten ein scharfes Prohibitions- 
amendement zu der Konstitution znr 
Annahme unterbreitet werden soll. 
«·ur Unterstützung dieser Resolution Zelt der »Huszl)eld« dann eine Rede, 
die mehr fiir die Gallerie als siir die 
Mitglieder des Hauses bestimmt war. 
Denn Hobson blickte unverwandt zn 
seinen Getreuen enpor und erging 
sickz in oratorischen Flosieln, die den- 
kcnde Menschen zwar nicht überzeu- 
gen, aber gedankenlose Fanatiter zn 
nichtssagendem Hallo hinreißen idn 
nen. 

Jm Laufe seiner Rede veritieg sich ( 
der »Staatömann von Alabama« i 
zu den folgenden kühnen Behaup- 
tungen: »Unsere-: Partei sollten wir 

es jeßt, da der Krieg ausgebrochen 
ist, klar machen, daß sie niemals die 
Absicht hatte, sich mit den Schnaps- 
interessen zu verbünden. Troßdemj 
gibt ei einen großen Demokraten· der ( 
noch dazu aus Alabama lomth 
heute hier anwesend ist und unlängst T 

erklärte, daß, wenn demokratischen 
Politik noch mehr Prohibition einge- 
impft wird, entweder Prohibition 
oder die demokratische Partei zer- 
malnti werden müßte. Mit Bezug 
auf Vaterlandslielze stehe ich hinter 
niemand zurück, und ich möchte Ih- 
nen hier sagen, daß, wenn die de- 
mokratische Partei nut- lebensfäbig 
ist« wenn sie sich mit den Schnaps- 
interessen identifiziert, um das ame- 

kilaniiche iiwit Ichlechtek zu machen, 
sie in Gottes Lea-neu iterven jou.« 

Als Doblon die letzten Worte 
sprach. wandte er lich drelt an die 
Besuches ans dee titulierte, und die- 
se jubelten ilnn zu. obwohl ein derar- 
tiger Ausdruck des Beifalls ganz ges 
gen die Regeln des Bandes-Abne- 
iicdneienlxaufes uecsiiißn Selvft dee 
eempoeöte Vorsitzenden Bunde-silb- 
neotdnetee Mvon von Tennessee- 
machie nicht den geringsten Meinen 
vie Regeln des Ida-fee durch-reine- 
ken. 

sundeis Idee-ebenen lindern-ed 
In Ums-. du D seit peits- 
mn den sti- Utndaenc viele-ne wer 
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gewachsen war oder gewachsen fein 
wollte, darauf aufmerksam, daß er 
gegen die Regeln des Hauses verstoße, 
wenn den Befuchern auf der Gallerie 
gestattet werde, ihrem Beifall durch 
Kiaifchen und Hnrraxufen Ausdruck 
zu verleihen. 

Hobfon beschloß feine Rede, indem 
er auf Underwood als einen reaktio- 
nären Demokraer Einwirk, der bef- 
fer daran täte, sich während der 
nächsten paar Jahre vollständig im 
Hitergrund zu halten. 

Nach Hobson ergriff der Abgeord- 
nete Richard Bartholdf von Missouri 
das Wort und erhob gegen Hobfon 
die Beschuldigung, daß er die Gal- 
lerie für die Sitzung mit einen An- 
hängern «gepackr« habe. « enn ich,« 
so fuhr Bartho dt in feiner Rede 
fort, «zu so f mutzigen Methoden 
meine Zuflucht nehmen wollte, könnte 
ich zu Einfchilchterungszwecken sofort 
zwei Millionen Deutsch-Amerikanek 
nach Washington bringen. Jch halte 
es aber nicht für schön, etwas derar- 
tiges zu tun. Herrn Hobsom den 
ubereifrigen Temperenzaposteh möchte 
un docy darauf aufmerksam machen, 
daß Rüchternheit und Tempel-eng mit 
Prohibition nicht identisch sind. ko- 

hibition ist ein Versuch, einen Men chen 
durch das Geseß nüchtern zu erhal- 
ten. Jch habe noch nie gehört, daß 
man einen Menschen durch das Ge- 
setz besser machen kann, und Herr 
Hobson muß ein trauriger und, ge- 
linde gesagt, naiver Staats-traun sein, 
wenn er wirklich glaube, daß die Be- 
wohner der Vereinigten Staaten durch 
ein tyrannisches Prohibitionsgeseß 
besser und glücklicher gemacht werden 
lönnen.« 

Rebellen geschlagen. 
» 

Nachrichten von dem Kampf bei 
Tampieo, Mer. 

Gen. Huerta Dichter- 

Beka Crus- Merito, 12. Deg. Die 
mer-itaan Redellen wurden heute 
bei Tarnpico mit schweren Verlusten 
zurückgeschlagem So meidet Gustavo 
Maas, der hiesige Militär - Kom- 
mandcnr. Er sagt, daß Gen. Joa- 
qnin Maus jr. gestern mit einer be- 
deutenden Abteilung Regierungstrnps 
pcn zur Verstärung der Garnifon 
in Tampico eintraf. 

Washington, 12. Dez. Rear Am- 
iniral Fletcher, der sich an Bord sei- 
nes laggschiffö »Tacoma« im Hafen 
von ampico befindet, meldete gestern 
nachmittag dem Flottendepartement, 
daß das Kanonenboot ,,Bravo«, das 
den Regierungstruppen gehört, auf 
die Stellung der Konstituttonalisten 
ein inständiges Feuer unterhält, und 
daß das Schlachtfchiff «Wheeling" 
von der Vundesflotte in der unmit- 
telbaren Nähe der Kampffzene im 
Fluß vor Anker liegt. Fletcher schäßt 
die Zahl der Bundestruppen auf 
3,(T«-00 und die der Konstitutioaalisten 
auf etwa 6,000. Des weiteren mel- 
det Rear Admiral Fletcher, daß sich 
150 Flüchtlinge auf amerikanischen 
Schiffen befinden, 150 auf dem briti- 
fchen Dampfer «Logician«, 850 auf 
dem deutschen Dampfer »Kronprin- 
zessrn Cecilia« und 500 in den in der 
mutralen Zone gelegenen Gebäuden. 
Ein Bunde-Z - Kreuzer ist von 
Sau Franzisco nach Mazatlan an 
der pazifischen Küste beordert wor- 
den. 

Stadt Mexiio, 12. Dez. Die De- 
putirtenkammer gab gestern ihre 
Zustimmung dazu, daß em proviso- 
tischen Präsideten, Gen. Huerta. die 
Leitung der Ministeriums des Jn- 
neren, des Krieges und des Finanz- 
nijnisterrums übertragen werde. Das 
macht ihn zum Dikiaivr Mexiios mit 
fast unbeschränktet Gewalt- 

Wollen kein schied-»ersten 
nieiderssbeikentere in Philister-Im 

deren Angestellte streitet-. 
hilntsespbiss in !:: Dez. Die 

hiesigen Kleiderer riiantern deren Aa- 
gestellte enn Streit sind, haben gestern 
nach mehrstiinvigen Unterhandlungen 
nbgeiehnh vie Frage einer schied-ge- 
richtlichen Apartetlung der S toterigi 
teiten mit E. Stetvart, dem ’tutisii- 
ter riet dienen-etrtseitedepnrtetnentt, 
der durch Arbeitesetretär Wiison ais 
Friedensstifter hierher gesandt ward-. 
zu erst-terre. Der Streit ist seit An 
Wochen iar Gange nnd war mit dies 
ten txt-essen verbunden. Während 
Msetden sind zwei Männer reich-s- 
seu worden Die streitenden Kleider- 
mkyer mian höhere Leid-e nat- 
besteee Arbeitsbedingungen-. 
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John Grol)tnann Johu Suclstorf 

The Two Iohns 
Farmers Hauptquartier 

Die besten Weine, Liquöre nnd Cigarren stets an Haud. 
Storz berühmtes Vter an Zupf. 

Wir sind im neuen Quartier, eine Thitr südlich vom 

alten Plah. 
Freie Ablieferung tu der Stadt 

The Palaee Bxspsp s: 

Henry Rohlfs, Eigentuemer 

Hier bekommt Ihr das berühmte 

Storz Bier frisch vom Faß 
sowie die besten Weine-, Liquöre nnd Zigarren stets frisch. l 

Freimdlichc Behandlung ist Euch zugesichert 
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Böckr sind Agenten für die berühmten Fahr-ums L 
Alpenkräuter und Heilmittel j 
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Btoomficld Nebraska. 

Keine Arbeit am Sonntag 

TI. z. Hamen III-klun- 

erzt und Wundarzt. 
Msislks O s s s VIII 

Keistcrs Damen 
» 
Sehnen-erschrak 
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Dr- Gs. B. Pers-IS 
Arzt und Mit-Wand 

Offtce über dem Cornet Drug Store 
Telephone 120.. 

Aufragen w etdenpünktlich beantworte- 

Tag und Nacht- 

A. D. Hayford 
—.Händler jin-— 

Grabsteinen und 
Denkmälcrn 

Kommt Fu mimocuuihr suclciic braucht 
Zufriedenheit got-mildern 

CarpekWebcissci 
Frau C. Baarschaqu m Was-la möchte bptmw p.s,k-izk-7.« kzzj 
Ific alle Zotten von Carpet-Weberri zur vom-II Zufriedenheit nuo 

Mut zu Nreisen von Mr aufwärts, je nach du« Akt-rit. Zic Heim 
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W. H. Phillips 
ist in dcc Lage mu Euren 

Verkauf in des- dlihnlgks Un automatisch 
Er same » auch Ism. wiss Wes VII-säus- aIC einen 

Tag Nur-. sc er Mut- Ich- 

R H. Phillips 
als Gehäler hat 

Ihr könnt Euren Termin mit 
mir oder Ema-Bank festsetzen 
sinnst-is Obsc- U Rede-Oft. 
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